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re beiden Kindertagesstätten St. Eli-
sabeth und St. Franziskus kirchliche 
Orte. Damit meine ich, es sind Orte, 
an denen wir von Gott erzählen, sin-
gen und beten, und gemeinsam über 
das Leben nachdenken. Oder wenn 
wir bei einer Fahrradtour Halt ma-

chen in Grove und Grabau 
und uns dort zur Andacht 
versammeln, wenn wir in 
Siebeneichen draußen am 
Kanal Gottesdienst feiern, 
dann tun wir das, weil Kir-
che für uns mehr ist als nur 
ein Gebäude.

Es gibt nicht nur die eine „richtige“ 
Kirche – sondern überall, wo Gottes 
Wort verkündigt wird, wo wir uns als 
Christenmenschen versammeln, sin-
gen und beten, da ist die Kirche zu fin-
den. Da ist sie sichtbar wie ein Leucht-
turm und strahlt hinein in die Welt.
Am 1. Advent wählen wir den neuen 
Kirchengemeinderat. Alle Mitglieder 
unserer Gemeinde, die 14 Jahre und 
älter sind, können mit-be-stimmen. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit und ge-
ben Sie Ihre Stimme ab: Am 27. No-
vember von 11-16 Uhr, im Franziskus-
Haus, im Haus der Kirche oder im Ev. 
Familienzentrum St. Elisabeth – oder 
per Briefwahl. Ende August/ Anfang 
September werden die Wahlbenach-
richtigungskarten verschickt.
Ich freue mich, Sie und Euch zu tref-
fen. Wo? Natürlich in den verschie-
denen Kirchen – an einem der vielen 
Orte in unserer Gemeinde! 
Ihre/ Eure Pastorin 
Sigrun Kühn

Liebe Leserinnen und Leser!

Was ist für Sie eine „richtige“ Kirche?
Ist es das große Gebäude mit dem 
Kirchturm, weithin sichtbar und oft-
mals der Mittelpunkt im Ort? Gehört 
die Kirchturmuhr ganz selbstver-
ständlich dazu, die zuverlässig und 
mit einem hörbaren Glo-
ckenschlag die Zeit angibt? 
Sind es die festen Mauern, 
die schon von außen Be-
ständigkeit und Festigkeit 
symbolisieren? Und gehört 
auf jeden Fall die Weite 
des Innenraums mit einer 
künstlerischen Ausgestaltung dazu, 
die unsere Gedanken und Gefühle, 
unsere Fragen und Antworten bis in 
den Himmel fließen lässt?
Vielleicht haben Sie ein ganz anderes 
Bild von Kirche: Das soll ein moderner 
Raum sein – einer, in dem sich Sonn-
tag und Alltag verbinden, ein Ort, 
an dem es lebendig und fröhlich zu-
geht, ein Raum, wo kleine und große 
Menschen zusammen feiern und das 
Leben teilen. Ist das Ihre Vorstellung 
von einer „richtigen“ Kirche? Oder 
sind für Sie noch ganz andere Aspek-
te wichtig?
Wir als Kirchengemeinde in Schwar-
zenbek sind in der glücklichen Lage, 
sehr verschiedene Orte und Räume 
nutzen zu können: Die St.-Franziskus-
Kirche von 1895 genauso wie den 
Kirchenraum im 2015 eingeweihten 
Familienzentrum St. Elisabeth, die 
Räume im Haus der Kirche ebenso 
wie die im Franziskus-Haus am Markt. 
Und noch mehr: Für mich sind unse-
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… so viele Mitglieder über 14 Jahre gehören zu unserer
Kirchengemeinde und können mit-be-stimmen: 
Wählen Sie am 1. Advent den neuen Kirchengemeinderat!

Pfarrteam

Pastor Andreas Schöer | Pfarrbezirk 1
04151 / 89 23 11 
pastor.schoeer@kirche-schwarzenbek.de

Pastorin Gabriela Wilmer | Pfarrbezirk 2
04158 / 890 96 80 | wilmer@web.de

Pastorin Sigrun Kühn | Pfarrbezirk 3
04151 / 89 24 24 
pastorin.kuehn@kirche-schwarzenbek.de

Kirchenmusik
Kantor Markus Götze | 04151 / 89 23 17 
kirchenmusik@kirche-schwarzenbek.de

Kirchenbüro
Silke Malberg | Nicole Schlesiger | Jasmin Schmidt
Markt 5b | 04151 / 89 23 0 
Bürozeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr
kirchenbuero@kirche-schwarzenbek.de

Arbeit mit Kindern
Ute Pokoiewski | Kontakt über das Kirchenbüro

Arbeit mit Jugendlichen
Tanja Derlin
z.Zt. in Elternzeit

Friedhof
Leitung: Rainer Krolow 
Büro Möllner Straße | 04151 / 819 47 
friedhof@kirche-schwarzenbek.de
Bürozeiten: Mo 16 -18 Uhr | Di+Do  8.30 -12 Uhr

Ev. Kindertagesstätten
Leiterin St. Elisabeth: Christina Bethien
Verbrüderungsring 41 | 04151 / 89 24 11 
kita.elisabeth@kirche-schwarzenbek.de

Leiterin St. Franziskus: Nathalie Orlet
Ernst-Barlach-Platz 9 | 04151 / 25 82 
kita.franziskus@kirche-schwarzenbek.de

Evangelisches Familienzentrum St. Elisabeth
Verbrüderungsring 41 | 04151 / 89 24 25
Koordinatorin: Jasmin Schmidt
Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag
familienzentrum@kirche-schwarzenbek.de

Evangelische Familienbildungsstätte
Verbrüderungsring 41 
Kursanmeldungen unter www.fbs-schwarzenbek.de

Leiterin: Kerstin Dlugi
Bürozeiten: Mo+Do 8.30 -11 Uhr | Di 14.30-16.30 Uhr
04151 / 89 24 18 | fbs@kirche-schwarzenbek.de

Koordinatorin Familienpaten: Nadine Kukat
www.familienpaten-im-herzogtum.de
Bürozeiten: Montag vormittags
04151 / 89 24 20 | fbs@kirche-schwarzenbek.de

Koordinatorin wellcome: Conny Schermann
Bürozeiten: Freitag vormittags
04151 / 89 24 20 | schwarzenbek@wellcome-online.de
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Wir haben unseren Redaktions-
Mitarbeiter, Dr. Oskar, gefragt:

„Was wünschst Du Dir von einem 
Mitglied im Kirchengemeinderat?“

		  Hier seine Antworten:

		  Sein Kommentar 
		  zur KGR-Wahl:

Dr. OskarAlles hat seine Zeit

Geläut und Uhranzeige wurden 
von vielen Bürgern der Stadt ver-
misst. Aber wie es so ist, es läuft 
nicht immer alles so, wie es sein 
sollte. Nach kurzer Betriebsdauer 
blieben Uhrwerk und Läutwerk 
stehen. Eine technische Nachbe-
arbeitung musste erfolgen. Diese 
fand jetzt statt, und wenn das Uhr-
werk einmal in der Woche pünkt-
lich aufgezogen wird, zeigt die Uhr 
hoffentlich akustisch und optisch 
die Zeit jetzt wieder richtig an.

Unser Dank geht noch einmal an 
alle Spenderinnen und Spender, 
die uns die Sanierung der Uhr er-
möglicht haben!

Bernd Münchow, 
stellv. Vors. im Kirchengemeinderat

jede Woche 
ein Leckerli 

für mich

(von links) Herr Ohle, Herr Münchow, Herr Haase

Die Zeit steht an der Kirche 
nicht mehr still

Nach drei Monaten Sanierungs-
arbeiten geht die Uhr in unserer 
Franziskuskirche wieder im Takt. 
Nachdem die Techniker die Einzel-
teile der Uhr wieder zusammenge-
baut hatten, wurde sie im Beisein 
von Christoph Haase, Prokurist der 
Raiffeisenbank Lauenburg, die die 
12.000 Euro teure Uhrsanierung 
mit 6.000 Euro unterstützt hat, 
eingeweiht. Er durfte das Uhrwerk 
unter großer körperlicher Anstren-
gung aufziehen.

neue Wege 
gehen

Ausdauer

viel Bewegung 
an der frischen 

Luft

nette Menschen 
kennenlernen

tägliche 
Streichel-
einheiten

ein gutes Wort 
zur rechten

Zeit

unbedingt
mit-be-stimmen!

Am Sonntag, 27. November, entweder im Franziskus-Haus, im Haus 
der Kirche oder im Familienzentrum, von 11 bis 16 Uhr, oder per 
Briefwahl. Die Wahl-Benachrichtigungskarte kommt schon bald 
direkt zu Ihnen ins Haus geflattert!
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Wahl zum Kirchengemeinderat Wahl zum Kirchengemeinderat

Björn Schilasky, 18 Jahre, 
Schüler am Gymnasium
Schwarzenbek
Ich spiele im Posaunenchor unse-
rer Gemeinde Tenorhorn und enga-
giere mich als Teamer und Mitglied des Jugendregi-
onalausschusses in der Jugendarbeit. Ich sehe es als 
essentiell, dass eine gute mitgliedernahe Gemeinde 
modern bleibt. Nur so kann sie die Weichen für mor-
gen stellen. Um dies zu erreichen, möchte ich mich 
hauptsächlich in die Öffentlichkeitsarbeit einbrin-
gen, denn Kirche könnte viel offener und kulturell 
wichtiger sein. Die Gemeinde soll sich also nach 
außen öffnen, und so zum Beispiel andere Vereine 
und Organisationen mit einbeziehen (z.B. bei Kon-
zerten). Und zu guter Letzt möchte ich es Jugendli-
chen noch einfacher machen, sich in die Gemeinde-
arbeit einzubringen, weil nur eine junge und agile 
Gemeinde zukunftsfähig ist.

Ingo Rochel, 57 Jahre, 
Elektriker
Mit unserer Kirchengemeinde
verbinden mich vor allem die
Menschen, mit denen ich es hier zu 
tun habe. Es sind Menschen, die ich mag und denen 
ich vertrauen kann. Neben den Gottesdiensten ge-
ben mir auch die vielen Aktivitäten in der Gemeinde 
(Familienfreizeit, Pilgertouren, Radtouren...) immer 
wieder Kraft und Zuversicht.
Im KGR habe ich die Aufgabe des Sicherheitsbeauf-
tragten übernommen. Zusätzlich bin ich im Bauaus-
schuss und im Kita-Beirat für die Kita St. Elisabeth 
tätig. In den kommenden sechs Jahren würde ich 
gerne die Zusammenarbeit mit anderen christlichen 
Gemeinden in Schwarzenbek mitgestalten. 

Hier stellen sich die Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Wahl des Kirchengemeinderates vor. 
Die Gemeindebrief-Redaktion hat zwei Fragen 
gestellt:
1) 	 Was verbindet Sie mit unserer 
	 Kirchengemeinde?
2) 	 In welchem Arbeitsbereich des KGR bringen 	
	 Sie sich bereits ein oder möchten Sie sich 
	 zukünftig gern einbringen?

Susanne Siemsen, 69 Jahre, 
Rentnerin
Zur Zeit bin ich engagiert im 
Bauausschuss, Finanzausschuss 
und Verwaltungs-/Personalausschuss.
Ich bin schon seit früher Kindheit mit kirchlichen 
Gruppen in Kontakt gewesen. Zunächst in meinem 
Geburtsort Wohltorf im Kindergottesdienst, Kon-
firmandengruppe usw., später durch Schulbesuch 
in Reinbek, in einer dortigen Jugendgruppe mit 
Reisen, Veranstaltungen etc. Während meines Be-
rufslebens waren andere Interessen vorrangig, ins-
besondere der Sport (Handball) mit viel ehrenamt-
licher Arbeit. – Zu Beginn meines Ruhestands war 
mir klar, dass mein Engagement wieder Richtung 
Kirchengemeinde gehen soll und ich wurde auch 
durch die KGR-Mitglieder Rüdiger Steffen und Bernd 
Münchow bestärkt. Die Mitwirkung macht mir viel 
Freude und die Zusammenarbeit innerhalb des KGR 
ist sehr positiv zu bewerten.

Birgitt Stauch, 52 Jahre, 
Angestellte
Es ist eine lebendige Gemeinde, 
mit tollen, engagierten Menschen, 
die den Glauben modern und offen 
gestalten. Meine Schwerpunkte liegen im Kita-Be-
reich und in der Jugendarbeit. Vor allem die Arbeit 
mit Konfirmandinnen und Konfirmanden macht 
mir sehr viel Spaß: sie zu begleiten, den Unterricht, 
Konfi-Tage und Freizeiten mitzugestalten - dabei 
will ich auch weiterhin gern mitmachen!

Stefan Fehrmann, 47 Jahre, 
Krisen- und Projektmanager 
beim DRK
Ich bin Familienvater mit Frau 
und fünf Kindern. Mit der Kirchen-
gemeinde verbinden mich meine Konfirmation, die 
Teilnahme an Jugendkreis, Freizeitwochenenden 
und Ferienfreizeiten sowie die Gremienarbeit als 
Elternteil in der KiTa St. Elisabeth.
Ich möchte mich insbesondere bei den Themen KiTa, 
Raumnutzung und Gebäude einbringen.

Wiebke Deutsch, 42 Jahre, 
Marketingleitung
1) Als Schwarzenbekerin bin ich
seit meiner Kindheit eng mit der 
Kirchengemeinde verbunden. Mei-
ne letzten 6 Jahre im Kirchengemeinderat haben 
mir viel Spaß gemacht, und ich möchte die vielen 
Themen, Projekte und die gute Zusammenarbeit in 
unserem tollen Team gerne fortführen.
2) Ich arbeite im Kita-Ausschuss und im Familien-
bildungs-Ausschuss mit. Hier möchte ich mich gern 
weiter einbringen. Ich habe selbst zwei Kinder, 
bin somit nah an den Themen dran und finde den 
Bereich Familie in unserer Kirchengemeinde sehr 
wichtig.

Bianca Oldenburg, 49 Jahre,
Rektorin
Seit meiner Kindheit fühle ich 
mich mit unserer Kirchengemeinde 
verbunden. Ich habe durch die Musik und verschie-
dene Gottesdienste Gemeinschaft erfahren dürfen, 
die bis heute Bestand hat. Bisher leite ich den Ar-
beitskreis der Kirchenmusik. Ich würde mich gerne 
in den Bereich der Kita-Arbeit weiterhin einbringen. 
Auch der Bereich der Finanzen interessiert mich.

Rüdiger Steffen, 59 Jahre,
Landwirt
Mit unserer Kirchengemeinde
verbindet mich, dass ich seit vie-
len Jahren im Kirchengemeinderat 
mitwirken darf. Es ist für mich eine Freude, zu er-
leben, wie viele Ehrenamtliche zusammen mit den 
Hauptamtlichen ein lebendiges Gemeindeleben 
gestalten.
Ich möchte mich weiterhin im Friedhofsausschuss 
und im Verwaltungs- und Personalausschuss ein-
bringen.

Volker Petersen, 55 Jahre, 
freiberuflicher Architekt und 
Sachverständiger
Ich bin verheiratet, habe einen Sohn,
lebe seit 1999 in Schwarzenbek und bin seitdem Mit-
glied der örtlichen Kirchengemeinde. Die evangeli-
sche Kirche ist seit meiner Jugend fester Bestandteil 
in meinem Leben. Nach meiner Konfirmandenzeit in 
Brunstorf und Dassendorf war ich Mitglied in der Ju-
gendgruppe und habe mich in der Jugendarbeit bei 
Pastor Schirren engagiert. Auch meine Frau habe ich 
in der Kirche kennengelernt, die inzwischen für die 
Ratzeburger Domkirchengemeinde tätig ist. Über 
die Jahre gab es immer wieder verschiedene Berüh-
rungspunkte mit der Kirchengemeinde Schwarzen-
bek bzw. deren Einrichtungen, so dass ich mich jetzt 
gern aktiv in der Arbeit des Kirchengemeinderates 
engagieren möchte.
Aufgrund meiner beruflichen Tätigkeit würde ich 
mich gern im Bereich der Gebäudeunterhaltung 
bzw. im Bauausschuss der Kirchengemeinde ein-
bringen.

In der GEMEINDEVERSAMMLUNG am 6. November 2022 im Anschluss an den 
Gottesdienst stellen sich alle Kandidatinnen und Kandidaten persönlich vor – 

dazu laden wir Sie herzlich ein!
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Jugendarbeit 50 Jahre Kita St. Elisabeth

Auf ganz bald…

Heute verabschiede ich mich von 
Ihnen und Euch – aber nur für eine 
kleine Weile! Ich befinde mich im 
Mutterschutz und hoffentlich im 
Anschluss in der Elternzeit mit mei-
nem zweiten Kind. So sehr ich mich 
auf diesen neuen Lebensabschnitt 
freue, so traurig bin ich auch, mei-
ne Arbeit, meine Kids und mein 
tolles Team für eine Weile alleine 
zu lassen. Und der Abschied fällt 
wirklich schwer.

Doch die gute Nachricht ist: Es wird 
auch ohne mich weiter gehen! Die 
Jugendgruppe trifft sich weiterhin 
jeden Mittwoch zwischen 18 und 
20 Uhr im Franziskus-Haus. Ehren-
amtliche Teamerinnen und Teamer 
übernehmen sowohl die Verant-
wortung als auch die Gestaltung 
und freuen sich über alle, die mal 
reinschnuppern wollen.

Für die Ausbildung der neuen Te-
amerinnen und Teamer habe ich 
meinen Kollegen Stefan Müller 
aus Geesthacht gewinnen können. 
Stefan ist ehrenamtlich im gesam-
ten Kirchenkreis tätig, hat mit mir 

bereits den letzten Jahrgang er-
folgreich unterrichtet und über-
nimmt gerne die Leitung für die 
aktuelle Gruppe.

Und auch das Haus für die Som-
merfreizeit „Contact 2023“ ist be-
reits gebucht. Familie Jackisch aus 
Büchen wird auch ein zweites Jahr 
ohne mich fahren und wieder alle 
Jugendlichen der Region dazu ein-
laden.

Ich bin froh und dankbar, meine 
Arbeit in so gute und vertrauens-
volle Hände geben zu können.

Nun bleibt mir nur, Ihnen und Euch 
auf Wiedersehen zu sagen – wobei 
ich lieber sage: Auf ganz bald!

Diakonin Tanja Derlin

Der 01.08.2022 war ein ganz be-
sonderes Jubiläumsdatum für die 
KiTa St. Elisabeth! Genau an die-
sem Tag vor 50 Jahren wurde die 
Kindertagesstätte eröffnet! – Das 
ist lange her, vieles hat sich im Lau-
fe der Jahre gewandelt, es wurde 
an- und umgebaut, aus anfänglich 
drei Gruppen sind 11 Gruppenan-
gebote geworden, das Mitarbei-
terteam ist von 5 auf 34 pädago-
gische Fachkräfte gewachsen und 
unzählige Kinder durften wir auf 
ihrem Lebensweg liebevoll und 
engagiert begleiten und in ihrer 
Entwicklung fördern.

Darauf sind wir sehr stolz!
Aus diesem Grund haben wir vor, 
am Samstag, den 03.09.2022 ein 
großes, kunterbuntes Kinderfest 
unter dem Motto „Die Mäuse spie-
len verrückt“ zu veranstalten. Frau 
Pastorin Kühn wird es um 12 Uhr 
feierlich im Rahmen eines Gottes-
dienstes eröffnen. Das Team der 
Kindertagesstätte St. Elisabeth, der
Förderverein Die KiTa-Mäuse e.V. 
sowie der Elternbeirat haben ein 
buntes, abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt: z.B. 
mit einem Spielparcours, Kinder-
schminken, Glücksrad drehen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Schwarzen-
bek, die Technische Hochschule 
Lübeck und der Verein „Biker fah-
ren für Kinder“ sind ebenfalls ver-
treten.

Für das leibliche Wohl wird ein 
reichhaltiges, leckeres Tortenbü-
fett aufgebaut, auch frischgeba-
ckene Waffeln und leckere Grill-
würstchen werden angeboten.
Ein besonderer Höhepunkt wird 
der Losverkauf sein, für dessen 
Erlös ein Spielgerät auf dem Au-
ßengelände der KiTa angeschafft 
werden soll. Eine Fotoausstellung 
„Unsere KiTa im Wandel 1972 bis 
2022“ rundet dieses Jubiläum ab!
Dazu laden wir alle, auch ehema-
lige und jetzige Familien, Kinder, 
Mitarbeitende sowie Wegbegleiter 
herzlich ein!
Das Team der KiTa St. Elisabeth

Karen Schwartz und Pastor Schöer beim 
Anschneiden der Geburtstagstorte



10 11

Ev. Familienbildungsstätte Kirchenmusik

NEUES AUS DER KIRCHENMUSIK

Sonntag | 04. September | 18 Uhr 
O R G E L KO N Z E R T 
in der St.-Franziskus-Kirche
Markus Götze wird Orgelwerke von Jo-
hann Sebastian Bach, César Franck und 
anderen spielen. In der Pause werden 
die Konzertbesucher*innen von den 
Damen der beWEGten JAhre zu einer 
Verköstigung eingeladen. Der Eintritt 
ist frei. Seien Sie herzlich eingeladen!

Samstag | 17. September | 20 Uhr
N AC H T  D E R  K I R C H E N
Von 20.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr wird 
die St.-Franziskus-Kantorei unter der 
Leitung von Kantor Markus Götze 
Sommerlieder und Motetten verschie-
dener Stile singen. Der Eintritt ist frei. 
Seien Sie herzlich willkommen!

Wer nur den lieben Gott lässt walten 
Felix Mendelssohn Bartholdy 
Im Rahmen der Regionalisierung wird in 
zwei Kantatengottesdiensten mit der St.-
Franziskus-Kantorei Schwarzenbek und dem 
Kirchenchor Kuddewörde die Choralkantate 
von Mendelssohn Bartholdy aufgeführt. Das 
Kirchenlied „Wer nur den lieben Gott lässt 
walten“ wurde um 1641 von Georg Neu-
mark gedichtet und vertont. Er hat es selbst 
als Trostlied bezeichnet. Felix Mendelssohn 
Bartholdy hat auf der Grundlage dieses 

Die Arbeit der Ev. Familienbildungs-
stätte in Schwarzenbek ruht auf vielen 
Schultern. Mit unserer neuen Reihe 
wollen wir Ihnen die Menschen und 
ihre Angebote in unserer Gemeinde 
näher bringen. Auch künftig werden 
jeweils zwei Kursleiter*innen der FBS 
im Gemeindebrief vorgestellt. Denn 
wir alle sind die FBS!

Ein neues Gesicht bereichert die An-
gebote der FBS: die Schwarzenbeke-
rin Melanie Kalinska ist Kursleiterin 
für die Kurse Miniclub am Freitag, 
Musik-Zwerge und gemeinsam mit 
Heide Hansen im Deutsch-Ukraine-El-
tern-Kind-Treff. Jugendlichen gibt sie 
Tipps im Umgang mit kleinen Kindern 
beim Babysitter-Führerschein ab dem 
17.09.2022. Mit ihren beiden Kindern 
ist die Soziologin gerne draußen in der 
Natur.

Als Physiotherapeutin bietet Jana 
Helmke in diesem Halbjahr ganz neu 
am Montagvormittag Kurse für Kinder 
und für Kinder mit Eltern gemeinsam 
an.  „Wir bewegen uns“ heißt das Motto, 
unter dem ihr Angebot auf der Home-
page der FBS zu finden ist. Ein weiteres 
Steckenpferd von Jana Helmke ist die 
Trageberatung für junge Eltern.

S I N D  D I E  F B S

Wir alle

 NEUE GESICHTER

Liedes im Jahre 1829 eine Kantate für ge-
mischten vierstimmigen Chor und Streicher-
orchester komponiert. Sie besteht aus vier 
Nummern. In dreien von ihnen singt der Chor 
je eine Choralstrophe, jeweils wunderschön 
und satztechnisch unterschiedlich kompo-
niert. In der Kantate enthalten ist auch eine 
Sopran-Arie. Das Lied „Wer nur den lieben 
Gott lässt walten“ steht in unserem Gesang-
buch unter der Nummer EG 369 und gehört 
sicher zu den bekanntesten klassischen Kir-
chenliedern in unserem Gesangbuch. 

Die beiden Aufführungstermine sind:

Montag | 31. Oktober | 18 Uhr
1.  K A N TAT E N G OT T E S D I E N S T 
St.-Franziskus-Kirche in Schwarzenbek
Probe um 15 Uhr *

Samstag | 19. November | 17 Uhr 
2.  K A N TAT E N G OT T E S D I E N S T 
Andreaskirche in Kuddewörde
Probe um 14.30 Uhr *

Der Kirchenchor Kuddewörde wird 
geleitet von Markus Schell und die 
St.-Franziskus-Kantorei Schwarzenbek 
von Markus Götze. Beide würden sich 
über weitere Sängerinnen und Sänger 
sehr freuen! 

* Wer Lust hat, im Rahmen dieses 
Projekts mitzusingen, wende sich 
bitte an Markus Götze.
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Aktuelles Aktuelles

Frauenfrühstück

Immer am letzten Dienstag im Monat von          
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
27. September: Menschenjagd – Hexenjagd
25. Oktober: Wie gut sind wir wirklich?
– beide Termine mit Marianne Kubelke 
im Franziskushaus
29. November: Advent: Rummel, Weihnachts-
markt und Glühwein – oder Stille, Besinnung 
und Umkehr? Mit Pastorin Sigrun Kühn 
im Ev. Familienzentrum St. Elisabeth

Familienfreizeit 2022

Es sind noch Plätze frei auf der FAMILIENFREI-

ZEIT vom 7.-10. Oktober in Haus Lenzen/ Elbe! 

Infos und Anmeldung über unser Kirchenbüro

STADTRADELN 2022

Ein toller Erfolg für das Team „Kirche in Bewe-
gung“: Wir bekamen die Silberne Urkunde für 
das radelaktivste Team mit 9.202 km und die 
Goldene Urkunde für das Team mit den meis-
ten – nämlich 56 – Teammitgliedern. Das hat 
viel Spaß gemacht!

Ökumenische Friedensgebete
In der Süddeutschen Zeitung (Ausgabe vom 5. April 2015) war zu lesen: „Es ist die Macht des Gebets, dass es etwas macht mit dem, der be-tet.“ Und: „Beten heißt: eine Sprache und eine Geste finden für Glück, Unglück und Wünsche. Beten gibt der Not eine Sprache. Es vermeidet die Sprachlosigkeit.“

Darum laden wir, das Ev.-Luth. Team des Friedensgebets, die katholische Kirchenge-meinde, die Freie Evangelische Gemeinde und die Neuapostolische Kirche im Wechsel jeden Dienstag um 18.30 Uhr zum Gebet ein. Dass es wieder Frieden geben kann in der Ukraine, dafür beten wir. Wir laden ein mit den Wor-ten: „Wir bringen vor Gott, was uns sprachlos macht, was uns ängstigt und am Guten zwei-feln lässt.“ Seit dem 15. März treffen wir uns in der Hoffnung, dass kein einziges Gebet ver-gebens ist. Eine Kerze anzünden, Stille haben, ermutigende Lieder singen - und das alles in Gemeinschaft mit anderen tut gut. Ganz ein-fach Gott nahe sein.
Wir laden herzlich 
dazu ein!

Kindertreff
samstags von 10 bis 12 Uhr für Kinder von 4 bis 12 Jahren. Ute Pokoiewski und ihr Team freuen sich auf Euch im Ev. Familienzentrum St. Elisabetham 24. September und am 29. Oktober.

Ev. Familienzentrum St. Elisabeth 

Bei uns ist immer etwas los:
	 Für alle Leseratten bietet die Tauschinsel 

im Windfang des Familienzentrums eine gro-
ße Zahl an gut sortierten Büchern für jeden 
Geschmack.

	 Lassen Sie sich überraschen und seien Sie 
dabei, wenn im Ev. Familienzentrum St. Eli-
sabeth die Leselampe angemacht wird. Die 
Koordinatorin des Familienzentrums, Jasmin 
Schmidt und der Mitinhaber der Buchhand-
lung „Lesezeit“, Thomas Evers stellen am 
Mittwoch, 26.10.2022 um 19 Uhr in ca. 
90 Minuten in kleinen Lesungen gemäß dem 
Motto „Was ich schon immer mal empfehlen 
wollte“ vom Krimi bis zum Klassiker, Unterhal-
tendes und Ernstes vor. Bitte melden Sie sich 
dazu in der Lesezeit an oder per Mail unter 
familienzentrum@kirche-schwarzenbek.de.

	 Im Herbst starten einmal im Monat frei-
tags auch wieder die beliebten, generations-
übergreifenden Spieleabende. Um 19 Uhr 
treffen sich für knapp zwei Stunden alle, die 
gerne Gesellschafts- oder Kartenspiele spie-
len. Eigene Spiele dürfen mitgebracht wer-
den. Die nächsten Termine sind am 14.10, 
18.11 und 9.12. Anmeldung bitte bei Jas-
min Schmidt!
Darüber hinaus bietet das Familienzent-
rum eine Vielzahl an Beratungsangebo-
ten, offenen Treffs, Angebote für Männer 
und für Familien. Schauen Sie gerne in das 
Programmheft oder auf die Homepage 
w w w . k i r c h e - s c h w a r z e n b e k . d e /
f a m i l i e n z e n t r u m
Ihre Koordinatorin Jasmin Schmidt

Nacht der Kirchen
Die Kirchengemeinde Schwarzenbek betei-
ligt sich in diesem Jahr am 17. September 
2021 an der ökumenischen Nacht der Kir-
chen, die in einer Art von Rundgang durch 
die Kirchen führt. Von 19 bis 22 Uhr haben 
die Evangelische Kirchengemeinde, die Ka-
tholische Gemeinde St. Michael, die Neu-
apostolische Kirchengemeinde und die Freie 
Evangelische Gemeinde ihre Kirchen geöff-
net. Die Gemeinden laden die Menschen ein, 
den Raum der Kirche mit einem vielfältigen 
Programm zu erleben. Alle sind herzlich will-
kommen beim größten ökumenischen Fest 
des Nordens – ob bei Orgelkonzerten, Le-
sungen, Kirchenführungen, Taizé-Andachten 
oder Singen von Kirchenliedern – die Türen 
der Kirche stehen für alle weit offen.
Bernd Münchow, stellv. Vors. des KGR

D A N K E ! – 

sagen wir allen Ehrenamtlichen, 

die sich in unserer Kirchengemeinde auf so 

unterschiedliche Art und Weise engagieren: 

am Ernte-Dank-Tag, 2. Oktober, um 18 Uhr 

im Gottesdienst und anschließenden Empfang

in der St.-Franziskus-Kirche. 

Wir freuen uns auf alle, die dabei sind!

 Der Kirchengemeinderat
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Unter Gottes Segen Gottesdienste
Sonnabend 
3. September 

12.00 Ev. Familienzentrum Pastorin Sigrun Kühn Familiengottesdienst: 
Beginn Mäusefest und 
50-jähriges Bestehen 
der Kita St. Elisabeth

Sonntag 
4. September

9.30 St.-Franziskus-Kirche Pastorin Sigrun Kühn Gottesdienst
mit Abendmahl

Sonntag 
11. September

11.00 Ev. Familienzentrum Pastorin Sigrun Kühn 
und Team

Familiengottesdienst

Sonntag 
18. September

9.30 St.-Franziskus-Kirche Prädikant Prof. Dr. 
Hermann Richter

Gottesdienst

Sonntag 
25. September

11.00 Ev. Familienzentrum Pastor Andreas Schöer Gottesdienst
mit Abendmahl

Sonntag 
2. Oktober

18.00 St.-Franziskus-Kirche Pastor Andreas Schöer 
Pastorin Sigrun Kühn

Dank-Gottesdienst mit 
anschl. Empfang für alle 
Ehrenamtlichen

Sonntag 9. Oktober 11.00 Ev. Familienzentrum Pastorin Gabriela Wilmer 
und Team

Familiengottesdienst

Sonntag 16. Oktober 9.30 St. Franziskus-Kirche Pastor J.-P. Andresen Plattdüütsch in de Kark

Sonntag 23. Oktober 11.00 Ev. Familienzentrum Pastorin Gabriela Wilmer Gottesdienst mit 
Abendmahl

Montag 31. Oktober 18.00 St. Franziskus-Kirche Pastor Andreas Schöer 
Pastor Egmont Rausch 
Kantorei und Orchester

Gottesdienst/Kantate 
„Wer nur den lieben 
Gott lässt walten“

Sonntag 6. November 9.30 St.-Franziskus-Kirche Pastorin Sigrun Kühn Gottesdienst mit
Abendmahl/ Gemeinde-
versammlung

Sonntag 13. November 11.00 Ev. Familienzentrum Pastorin Sigrun Kühn 
und Team

Familiengottesdienst

Mittwoch
16. November 

18.00 St.-Franziskus-Kirche Pastor Andreas Schöer Gottesdienst zum 
Buß-und Bettag

Sonntag
20. November

9.30 St.-Franziskus-Kirche Pastorin Sigrun Kühn 
Pastor Andreas Schöer 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag

Sonntag
27. November

11.00 Ev. Familienzentrum Pastor Andreas Schöer Gottesdienst
mit Abendmahl /
Wahl des neuen 
Kirchengemeinderates

Bitte informieren Sie sich kurzfristig immer auch über unsere Homepage: www.kirche-schwarzenbek.de
und unter dem Menü-Punkt: Aktuelles in der Region!



Es gibt zwar verschiedene Gaben, 
aber es ist immer derselbe Geist. 
Es gibt verschiedene Aufgaben, 
aber es ist immer derselbe Herr. 

Es gibt verschiedene Wunderkräfte, 
aber es ist immer derselbe Gott. 
Er bewirkt das alles in allen. 

1. Korinther 12, 4-6


